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Liebe Leserin, lieber Leser, 

„Alles hat seine Zeit“, sagt der Prediger Sa-
lomo. Und dann zählt er auf, von der Geburt 
bis zum Tod hat alles eine festgelegte Zeit. 
Pflanzen und Ausreißen hat seine Zeit. Töten 
und Heilen hat seine Zeit, Weinen und La-
chen, Klagen und Tanzen, Lieben und Hassen 
und vieles mehr. Alles hat seine Zeit.
Das schwingende Pendel einer alten Stand-
uhr hat es uns schon immer deutlich ge-
macht. Die Zeit verläuft immer gleichmäßig. 
Jede Sekunde ist gleich lang. Digitale Uhren 
gehen sogar nach einer Zentraluhr. Leichte 
Zeitverschiebungen sind praktisch ausge-
schlossen.
Und doch ist unsere Lebenserfahrung eine 
andere. Mal rennt die Zeit, und mal will sie 
nicht enden.
Vielleicht haben Sie in Erwartung auf die Fe-
rienzeit etwas Ähnliches erlebt. Die Wochen 
vorher zogen sich endlos hin, und kaum hat 
der Urlaub begonnen, ist er auch schon wie-
der vorbei. Oder sie erinnern sich noch an die 
eigene Schulzeit. Manche langweilige Stun-
de wollte und wollte nicht um sein. Und die 
Pause verging wie im Fluge. Es kommt eben 
darauf an, was wir aus der Zeit machen.
Und gerade ältere Menschen haben oft das 
Empfinden, dass die Zeit immer schneller 
läuft.

Ist das Empfinden falsch? Wir wissen, die 
Uhr ist unbestechlich. Sie zeigt auch an, was 
wir vielleicht nicht wahrhaben wollen, wo wir 
meinen, das passt nicht zu unserem Empfin-
den.
Die Uhr wird manchmal für uns zu einer Arm-
fessel, die uns nötigt, unseren Tagesablauf 
nach dem Diktat der Uhr auszurichten. Das 
verursacht Stress und macht auf Dauer 
krank.
Dabei ist Zeit immer geschenkte Zeit. Wir ha-
ben keinen Anspruch auf Zeit. Wir verfügen 
nicht über sie. Sie wird uns geschenkt, jeden 
Tag, den wir erleben dürfen, neu. Dafür dür-
fen wir Gott täglich danken.
Als es noch keine mechanischen und digita-
len Uhren gab, bestimmte der Rhythmus der 
Natur unsere Zeit. Man wachte vom Hahnen-
schrei auf und ging mit den Hühnern ins Bett. 
Man beobachtete die Jahreszeiten, Sonnen-
aufgang und Sonnenuntergang bestimmten 

L AU T  G E DAC H T A L L E S  H AT  S E I N E  Z E I T
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E I N B L I C K S C H O N  W I E D E R  A B S C H I E D

die Tageszeit. Ebbe und Flut strukturierten 
den Tag. Der Stand der Sonne gab die Zeit an. 
Ungefähr, das genügte. Später genügte das 
nicht mehr. Die Zeit wurde kommerzialisiert. 
Der amerikanische Publizist Benjamin Frank-
lin prägte den Begriff „Time is Money“. Zeit 
ist Geld. Zeitvergeuden wurde zur Sünde. 
Wir kennen seitdem die vielen technischen 
Errungenschaften zur Zeitersparnis von der 
Waschmaschine bis zum Computer. Und wir 
kennen auch die Schattenseiten. Wir wissen, 
dass der Gewinn an Zeit dadurch gering ist. 
Spätestens, wenn der PC wieder mal ein Up-
date braucht und wir deswegen nicht damit 
arbeiten können.
Michael Ende lässt in seinem Kinderroman 

„Momo“ den Meister Hora auftreten, der 
Momo das Geheimnis der Zeit erklärt. „Alle 
Zeit, die nicht mit dem Herzen wahrgenom-
men wird, ist so verloren wie die Farben des 
Regenbogens für einen Blinden.“ So möchte 
ich Sie herzlich einladen, die kommende 
Ferien- und Urlaubszeit dazu zu nutzen, die 
Zeit mit dem Herzen wahrzunehmen und 
anschließend möglichst viel davon in den 
Alltag mitzunehmen. Als kleine Atempause 
im Zeitalter der Beschleunigung.
Ich wünsche Ihnen eine erholsame Urlaubs-
zeit und allen, die auf Reisen sind, eine ge-
segnete Rückkehr.

Herzliche Grüße
Pastor Richard Tockhorn

Lieber Axel Matyba, 
„so lange ich denken kann, gingen die 
Uhren immer zu schnell“, schreibt  Marie 
Luise Kaschnitz (dt. Schriftstellerin, 1901–
1974), und das finden wir auch: Die Zeit mit 
Dir verging viel zu schnell. Im Herbst 2022 
bist Du gekommen, hast Deine Arbeit als 
Vertretungspastor bei uns aufgenommen, 
hast Menschen begleitet und bist offen 
und neugierig auf alle, die Dir begegneten, 
zugegangen, hast die KGR-Wahl begleitet, 
hattest für seelsorgerliche Anliegen ein 
offenes Ohr, hast mit großer Selbstver-
ständlichkeit viele Gottesdiensttermine 
übernommen, keine weiten Wege dafür 

gescheut und hast das Familiengottes-
dienstteam in Wohldorf-Ohlstedt mit neu-
en Ideen begeistert. Wir sind Dir dankbar 
für deinen frischen Blick von außen, für 
deine scharfsinnigen Analysen und deine 
ermutigenden Worte in Andachten und 
Predigten. 
Nun hast Du Dich entschieden, dass für 
Deine letzten Amtsjahre das Vertretungs-
pfarramt die richtige Stelle ist, und hast 
diese Stelle auch erhalten. Dazu gratulie-
ren wir Dir. Wir wünschen Dir alles erdenk-
liche Gute und Gottes Segen. Am Pfingst-
sonntag wurdest Du im Gottesdienst 
verabschiedet. 

Wie geht es weiter?
Der Kirchenkreis hat angekündigt, dass 
wir keine weitere Vertretungskraft zu-
geteilt bekommen, sondern dass sich Ri-
chard Tockhorn und Susanne von der Lip-
pe zunächst zu zweit die Aufgaben in der 
neuen Gemeinde aufteilen müssen. Gott 
sei Dank gibt es viel Unterstützung durch 
den Prädikanten und die Prädikantin und 
andere Ehrenamtliche. 
Dem Kirchengemeinderat kommt nun 
die Aufgabe zu, ein entsprechendes An-
forderungsprofil für die uns zustehende 
50%-Pfarrstelle zu entwickeln und diese 
auszuschreiben.

Susanne von der Lippe
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E I N B L I C K S A N I E R U N G S A R B E I T E N 
I N  D E R  B E R G S T E D T E R  K I R C H E

Die Baumaßnahmen an der Bergstedter 
Kirche waren im letzten Jahr nicht zu über-
sehen, über Monate war der Kirchturm von 
einem Gerüst umhüllt. Nun steht der Turm 
wieder fest und sicher, das Fachwerk ist 
neu verfugt und gestrichen, und die Turm-
uhr hat ihren alten Glanz zurückgewonnen. 
Das war der erste Bauabschnitt unseres 
großen Sanierungsvorhabens, das sehr 
großzügig vollständig aus Denkmalschutz-
mitteln des Bundes und der Hansestadt 
Hamburg finanziert wird.
Der zweite Bauabschnitt steht nun be-
vor. Im Inneren des Kirchenschiffes ste-
hen umfangreiche Reinigungsarbeiten an. 
Sämtliche Oberflächen werden gereinigt 
und, wo nötig, konserviert: Wände und 
Holzdecke genauso wie Altar, Kanzel und 
Epitaphien sowie Bänke und Empore. Da-
für sind Geduld und Fingerspitzengefühl 
gefragt und umfangreiche Apparatur, um 
bis unter die hohe Decke zu kommen. 
Für uns als Kirchengemeinde bedeutet 
das erneut eine Schließzeit der Kirche von 
rund vier Monaten. Noch ist nicht endgül-
tig absehbar, wann die Ausführung begin-
nen kann, ob noch im Spätsommer oder 
erst danach. Um Planungen für Arbeiten 
dieser Art abzuschließen, sind umfangrei-

che Abstimmungen mit Denkmalpflegern 
und Fördermittelgebern erforderlich – da 
ist also Flexibilität in der eigenen Planung 
für Gottesdienste, Konzerte und mehr ge-
fragt.
Ein möglicher dritter Sanierungsab-
schnitt könnte Arbeiten an der kleinen 
Arp-Schnittger-Orgel umfassen, diesmal 
extern in einer Werkstatt. Dazu ist aber 
zunächst ein Fachgutachten abzuwarten.

Annette Piening

R Ü C K B L I C K B A S A R  D E R  G E N E R AT I O N E N

Das Spendenaufkommen war sehr groß, 
sodass die Stände gut gefüllt waren und 
für das leibliche Wohl gesorgt werden 
konnte. Allen großzügigen Spender*innen 
sagen wir ein herzliches Dankeschön!
An beiden Tagen haben wir ein schönes 
Gemeindefest gefeiert. Die Stimmung war 
fröhlich und harmonisch. Es wurde ge-
klönt, gelacht, gefuttert und gefeilscht. 
Schöne Dinge haben ihren Besitzer ge-
wechselt.
Auch finanziell konnte die Veranstaltung 
einem guten Zweck dienen. Der Erlös geht 
zu 1/3 an ein Frauenhaus, zu 2/3 an die 
allgemeine Gemeindearbeit der Kirchen-
gemeinde Oberalster-Bergstedt. Die nicht 
verkauften Dinge wurden am Ende wei-
tergespendet, u.a. an die Flüchtlingshilfe 
„Hamburg hilft!“ und an „Stilbruch“. Nur 
wenig wurde entsorgt.
Das Basarteam selbst hatte zwar viel 
Arbeit, aber auch hier hat sich bereits 
das Zusammenwachsen innerhalb der 
neuen großen Kirchengemeinde Oberal-
ster-Bergstedt gezeigt. So waren an der 
Gestaltung und Durchführung des „Basars 
der Generationen“ Gemeindemitglieder 
aus allen drei Stadtteilen (Bergstedt, Lem-
sahl-Mellingstedt und Wohldorf-Ohlstedt) 
beteiligt. Es soll ein großes Basarteam 

gebildet werden, das dann jährlich zu-
mindest einen Basar in der neuen großen 
Kirchengemeinde Oberalster-Bergstedt 
veranstaltet. Das jetzige Basarteam hat 
gut vorgelegt: mit viel Spaß, großem En-
gagement, Optimismus und einer großen 
Portion Verbundenheit. 

Als nächstes findet der Herbstmarkt in 
Bergstedt statt – voraussichtlich vom 
30.09. bis 01.10.2023. Also kommen Sie zu 
uns. Es lohnt sich. Versprochen!

Regina Makait und Karin Baus

Am 21. Und 22. April haben wir in der Jubilatekirche Lemsahl-
Mellingstedt unseren „Basar der Generationen“ veranstaltet. 
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A P R O P O S EIN BISSCHEN FRIEDEN

Anfang der 80er-Jahre des vorigen Jahr-
hunderts stürmte die junge Sängerin Ni-
cole mit ihrem Hit „Ein bisschen Frieden“ 
nicht nur in Deutschland die Charts, son-
dern gewann 1982 auch den Eurovision 
Song Contest. Der Zeitpunkt dieses Er-
folges war bestimmt kein Zufall. Es war 
die Zeit des sogenannten NATO-Doppel-
beschlusses. Mit Hunderttausenden war 
auch ich damals auf den Straßen und vor 
den unzähligen Raketendepots in unserem 
Land. Eine sich immer schneller drehende 
Rüstungsspirale und ein sich potenzieren-
der Overkill sollten mehr Sicherheit schaf-
fen. Das leuchtete uns nicht ein, ganz zu 
schweigen von den immensen Kosten. War 
der Protest falsch? Naiv? Darüber wird bis 
heute lebhaft debattiert. Ich stehe trotz 
allem zu meinem Engagement und auch 
zu dem, was mich angetrieben hat – das 
christliche Friedenszeugnis, ja, das Frie-
denspotenzial aller Religionen.
Natürlich weiß auch ich um das Gewalt-
potenzial in den Religionen. Ja, es gibt 
Gewaltgeschichten in unseren heiligen 
Büchern, in der Hebräischen Bibel, im Neu-
en Testament, im Koran. Ja, sogar in den 
asiatischen Religionen, wenn man nur an 
die brutalen Übergriffe von Buddhisten auf 
Muslime in Myanmar/Burma denkt. Nein, 
hier ist keine Religion frei von Schuld. Sich 
mit der je eigenen Schuldgeschichte ehr-

lich auseinanderzuset-
zen, macht hoffentlich 
demütig. Mit der Selbst-
erkenntnis kann dann 
umso selbstbewusster 
und fröhlicher das ungeheure 
Friedenspotenzial der Religionen 
zur Sprache gebracht werden. Gott hat 
sich in unterschiedlichen Phasen der Welt-
geschichte offenbart: Mose im Dornbusch, 
als wehrloses Kind im Stall von Bethlehem 
oder über den Engel Gabriel dem Prophe-
ten Mohammed. Dieser eine Gott will Frie-
den für alle. Für Shalom - Salaam - Frieden 
lohnt sich engagierter Einsatz. Wenn Men-
schen immer wieder Gewalt anwenden, 
wenn unsere Gier, unser Wille zur Macht im 
Kleinen und im Zusammenleben der Staa-
ten in Gewalt mündet, diskreditiert das 
uns Menschen, nicht aber die Religion. Re-
ligionen stehen für Gewaltunterbrechung, 
für Besinnung auf das eigene Versagen 
und für Versöhnung.
Ich erlebe es als Fortschritt, wenn in unse-
ren christlichen Kirchen in den letzten Jahr-
zehnten engagiert um die Wege zu einem 
„gerechten Frieden“ gerungen wird statt 
um Rechtfertigungen für einen „gerechten 
Krieg“. Krieg kann niemals gerecht sein. 
Krieg bringt immer Gewalt und Unfrieden. 
„Krieg darf nach Gottes Willen nicht sein“ 
– haben die christlichen Kirchen 1948 zu 

Recht festgehalten.
Kann ich trotzdem krie-

gerische Auseinander-
setzungen und Waffenlie-

ferungen als letztes Mittel 
befürworten? Im Fall des Über-

falls auf die Ukraine tue ich es – 
schweren Herzens. Ich stimme der EKD-

Ratsvorsitzenden Anette Kurschus zu, 
wenn sie sagt: „Ich verstehe das Gebot 
der Bibel – Du sollst nicht töten – ganz klar 
auch so: Du darfst nicht zusehen, wenn 
Menschen getötet werden.“ Damit sind 
wir mittendrin im schwierigen und nie 
eindeutigen Abwägungsprozess, wie Jesu 
Rede vom Reich Gottes und sein Pochen 
auf eine bessere Gerechtigkeit konkret 
durchbuchstabiert werden kann und soll. 
In diesem Ringen ist der Friedensbeauf-
tragte der EKD, Friedrich Kramer, für mich 
eine wichtige Stimme, wenn er fragt: „Wo 
ist unser Gehorsam gegen Jesu Gewaltlo-
sigkeit? Ist Gewaltverzicht nur eine indi-
viduelle Option und keine der Kirche mehr, 
und waren wir nicht gestern noch unter-
wegs, eine Kirche der Gerechtigkeit und 
des Friedens zu werden? Andererseits: 
Müssen wir nicht um der Gerechtigkeit 
und der Nächstenliebe willen helfen, gera-
de auch mit Waffen? Ich sage Nein!“
Ich kann diesen Weg der radikalen Pazi-
fist*innen, den Weg der Friedenskirchen 

nicht mitgehen, ihr Nein ohne jedes Ja zu 
einem militärischen Eingreifen nicht tei-
len. Mich ärgert aber unheimlich die Ver-
unglimpfung dieses Weges, das Lächer-
lich-Machen dieser Position. Wir brauchen 
in unseren Kirchen dieses radikale Frie-
denszeugnis, dieses Pochen auf engagier-
te Friedensarbeit und Friedenserziehung. 
Wir brauchen die mahnenden Worte der 
Umkehr, weil die „Wege des Krieges“ im-
mer neues Leid produzieren.
Was bleibt zu tun? Das Engagement für den 
gerechten Frieden, konkrete Schritte für 
ein gerechteres Gemeinwesen vor Ort und 
weltweit müssen gegangen werden. Für 
mich gehört der Dialog der Religionen, das 
ehrliche gemeinsame Ringen um Wege des 
Friedens, dazu. Und sonst? Mich stärkt auf 
diesem Weg gemeinsames Singen. Nicht 
unbedingt Nicoles Lied „Ein bisschen Frie-
den“, gerne aber das christliche Segens-
lied: Frieden gabst du schon, Frieden muss 
noch werden, wie du ihn versprichst uns 
zum Wohl auf Erden. Hilf, dass wir ihn tun, 
wo wir ihn erspähen – die mit Tränen säen, 
werden in ihm ruhn. Gottes Friede ist ein 
Geschenk, für mich wird er in Jesus Chris-
tus greifbar und erfahrbar. Gottes Frieden 
ist aber auch Verpflichtung für jede und je-
den von uns. Jeden Tag neu – ein bisschen 
Frieden.

Axel Matyba
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K I N D E R G A R T E N LEMSAHL-MELLINGSTEDT K I N D E R G A R T E N WOHLDORF-OHLSTEDT

DER KINDERGARTEN IN LEMSAHL-
MELLINGSTEDT WIRD 50 JAHRE ALT!

Im Jahr 1973 hat die Kirchengemeinde den 
ersten Kindergarten im Stadtteil Lemsahl-
Mellingstedt gegründet. Am Madacker 
wurde damals gebaut – der Kirchsaal be-
kam einen Anbau. Seitdem entdecken ca. 
36 Kinder bei uns die Welt, sammeln Tag 
für Tag Erfahrungen und werden auf ihrer 
Reise in die Selbständigkeit von Erziehe-
rinnen unterstützt. Dabei wird ihnen Raum 
gelassen für die Entwicklung ihrer Sinne 
und Fähigkeiten. 
Früher wurde auf einem großen Schiff auf 
dem Spielplatz, der an die Kuhweide von 
Familie Pieper grenzt, gespielt. Jetzt sind 
dort Spielgeräte zu finden, ein Kletterge-
rüst und eine sehr große Sandkiste. Aber 
die Kühe sind immer noch da – das ist sehr 
besonders. 
Freitags bekommen die Kinder in der 
Kinderkirche Einblicke in biblische Ge-
schichten und werden mit den christlichen 
Festen vertraut gemacht. 

Frau Pastorin von der Lippe hat am 
05.04.2023 eine Osterandacht in der Mat-
thias-Claudius-Kirche in Wohldorf-Ohlstedt 
abgehalten. 
Begleitet wurde das Ganze in einem festli-
chen Rahmen und von einem wundervollen 
Osterspiel. Die Kinder unserer Kita haben 
hierfür mit unseren Pädagoginnen eine 
bezaubernde Aufführung eingeübt und in 
zum Teil selbst gestalteten Kostümen dar-
geboten. Es war ein wunderbarer Moment 
in der Kirche und hat diese Veranstaltung 
zu einem besonderen Erlebnis werden las-
sen.
Wir werden auch weiterhin zu den christ-
lichen Festen attraktive Angebote und 

Aufführungen planen. Es ist ein Alleinstel-
lungsmerkmal unseres religionspädagogi-
schen Konzepts, das den Kindern sehr viel 
Spaß macht. Auch in Zukunft möchten wir 
mit den Kindern viele tolle pädagogische 
Erfahrungen und Erlebnisse gestalten und 
kreieren. Wir planen beispielsweise eine 
Führung auf dem Biobauernhof Wohldorfer 
Hof und die Teilnahme an einem Kunst- 
und Töpferprojekt im Fritz-Fleer Künstler-
atelier in Wohldorf-Ohlstedt.

Wolfgang Hamann

Wenn Sie selbst in unserem Kinder-
garten waren, melden Sie sich ger-
ne. Wir freuen uns über Ehemalige. 

Und: feiern Sie mit uns! 

AM 25.06.2023 UM 11 UHR FINDET 
EIN FAMILIENGOTTESDIENST IN DER 
JUBILATEKIRCHE STATT. 
Er steht unter dem Motto der Jahres-
losung „Gott sieht mich“.  Wir feiern 50 
Jahre Kindergarten mit Beiträgen unserer 
Kinder zu „gestern und heute“.

In diesem Gottesdienst werden auch unse-
re Schulkinder mit einem Segen in ihren 
neuen Lebensabschnitt verabschiedet.
Im Anschluss treffen sich Kinder, Eltern 
und Kolleginnen zu einem kleinen Som-
merfest auf unserem Spielplatz.

 
Susanne von der Lippe/

Annette Wachtel
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K I N D E R G A R T E N BERGSTEDT

DIE HÜHNER SIND WIEDER DA!

Die Kinder der Kita Bergstedt hatten be-
reits im letzten Oktober das große Glück, 
für drei Wochen Hühner in ihrem Kinder-
garten zu Besuch zu haben.
Auch jetzt im Juni besuchen uns wieder 
5 Hühner! Die Hühner sind dann für drei 
Wochen Gast in unserem Außengelände 
und werden von den Kindern mit Hilfe der 
Erzieher wie auch Eltern versorgt. Tat-
sächlich gibt es die Möglichkeit, Hühner zu 

Samstag, 1. Juli 2023,
18:00 Uhr

Gymnasium Ohlstedt, Aula
Sthamer Str. 55
22397 Hamburg

Eintritt 10,-€, Kinder frei

©Logo Stiftung Creative Kirche 

Blackbirds, Sing'n Rejoice & Friends
Solisten & Band

mieten; hier bekommen wir ein Rundum-
Sorglos-Paket mit 5 Legehennen, mobilem 
Hühnerstall, Einstreu, Hühnerfutter, Fut-
terautomat, Wassertränke, Sandbad und 
Steckzaun. 
Die Kinder lernen in dieser Zeit den Umgang 
mit den Tieren und die richtige Pflege. Sie 
können die Hühner beobachten, streicheln 
und auch aus der Hand füttern. Wir alle 
lernen gemeinsam mit den Kindern, was 
Hühner essen und dass die Hühner sich 
den ganzen Tag bewegen und picken. Be-
sonders spannend ist es, immer wieder 
herauszufinden, wie viele Eier die Hühner 
an einem Tag gelegt haben. Und welch eine 
Erfahrung ist es, ein warmes Ei in den Hän-
den zu halten!
Sehr beliebt bei Groß und Klein sind unsere 
„Hühnerdienste“ am Wochenende. Denn 
auch wenn die Kita geschlossen ist, müs-
sen die Tiere gefüttert werden, Trinkwas-
ser muss aufgefüllt werden und – was am 
wichtigsten ist: Morgens muss die Stalltür 
geöffnet und abends wieder sicher ver-
schlossen werden.
Möglich ist dieses tolle Projekt durch die 
finanzielle Unterstützung unseres Förder-
vereins sowie durch die engagierten Eltern 
und Mitarbeiter*innen, die abends und am 
Wochenende die Hühner versorgen.

Marina Langer, KiTa Bergstedt
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S I N G S P I E L D E R  R E G E N B O G E N F I S C H

SONNTAG, 02.07.2023, 10 UHR
KIRCHE BERGSTEDT
Familiengottesdienst mit Singspiel
Detlev Jöcker: „Der Regenbogenfisch“ 
Amelia Hartwig, Violine 
Markus Bruker, Klavier
Evangelische Kinderkantorei in den Walddörfern

B AC H S I N G E T  D E M  H E R R N  E I N  N E U E S  L I E D

„Singet dem Herrn ein neues Lied“
Vivien Sinapius und Corinna Pods, Sopran
Kathrin Bröcking u. Anne-Beke Sontag, Alt 
Björn Ferber und Markus Bruker, Tenor
Haymon Sinapius und Jann Baja, Bass

SONNTAG, 11.06.2023, 10 UHR  
KIRCHE BERGSTEDT
Musikalischer Gottesdienst
Johann Sebastian Bach: 

S T R E I C H T R I O K A M M E R KO N Z E R T

SONNTAG, 03.09.2023, 18 UHR 
LEMSAHL-MELLINGSTEDT
HAMBURGER Streichtrio
Drei ehemalige Mitglieder der Hamburger 
Symphoniker und des NDR Elbphilharmonie 
Orchesters präsentieren das „Streichtrio 
Es-Dur“ von L. v. Beethoven, das „Streich-
trio“ von C. Conrad (Uraufführung) und das 
„Divertimento Es-Dur“ von W. A. Mozart.
Stefan Czermak (Violine), Claus Conrad 
(Viola), Valeri Krivoborodov (Violoncello)

„SING TOGETHER“ 2023/II

Aufgeführt wird: 

RHEINBERGER-KONZERT
SONNTAG,  19.11.2023
18:00 UHR 
IN DER MATTHIAS-CLAUDIUS-KIRCHE

Während der ersten Singprojekt-Zeit („Re-
quiem“ von G. Fauré) haben alle Chorsän-
ger*innen eine schöne Zeit miteinander 
gehabt und eine tolle Aufführung am Kar-
freitag gegeben. 

E I N L A D U N G R E G I O N A L E S  M U S I K P R O J E K T

Die Kirchenmusikerin Ji-Hyun Park hat nun 
für den Herbst 2023 ein zweites Sing-Pro-
jekt mit der Kantorei Oberalster geplant, ein 
Konzert mit Werken von J. G. Rheinberger. 
Mit dem Projekt-Streichorchester werden 
von Rheinberger das Abendlied, Missa bre-
vis in d und die Messe in C dargeboten.
Die Chorprobe findet montagabends in der 
Jubilatekirche (Madacker 5, 22397 HH) mit 
der Kantorei Oberalster statt. Man kann 
schon ab Anfang Juni zur Probe kommen.
Wir laden alle interessierten Chorsän-
ger*innen ganz herzlich ein! Besonders 
über Männerstimmen freuen wir uns.
Aktuelle Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Kirchengemeinde 
Oberalster-Bergstedt. Oder melden Sie sich 
gerne bei Frau Park unter: 
jh.park@kircheoberalsterbergstedt.de

Singen Sie mit!
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G O T T E S D I E N S T E JUNI  BIS  AUGUST 2023

Die Pastoren, die Pastorin und der Prädi-
kant sprechen in ihren Sommer-Gottes-
diensten über Personen der Bibel und ent-
decken weniger bekannte Seite an ihnen. 
Sie predigen in Gärten von Menschen in un-
serer Gemeinde oder auf der schönen Wiese 
hinter der Bergstedter Kirche.

Themen werden sein: 

Wer war der streitbare Paulus? Und wer war 
Esther, die mutig ihren Weg ging? Und wer 
war Ruth, die aus Liebe handelte? Was hat 
es mit  Lydia, der ersten Christin Europas, 
auf sich? Und was wissen wir über Jonathan, 
den „Freund des David“? Oder über Maria 
von Magdala – war sie nur „die Schöne“? 

Diese Fragen werden in den Gottesdiensten 
der Sommerkirche beleuchtet. 

S O M M E R K I R C H E  2 0 2 3 B I B L I S C H E  C H A R A K T E R E 
N E U  E N T D E C K T

04.06.2023   TRINITATIS

10:00 	 Bergstedt	 OPEN-AIR-GOTTESDIENST  mit Begrüßung der neuen 
		  Konfirmand*innen, Jahrgang 2024, Pastorin Susanne 	
		  von der Lippe und Pastor Tockhorn

11:00	 Lemsahl-Mellingstedt	 GOTTESDIENST  Pastor i.E. Michelsen, Violine (Olaf Kindt)

11.06.2023   1. Sonntag nach Trinitatis

10:00	 Bergstedt	 MOTETTENGOTTESDIENST  Pastor Tockhorn

11:30	 Wohldorf-Ohlstedt	 KIRCHENTAGSGOTTESDIENST  mit Feier des Abendmahls, 
		  Pastor Tockhorn

18.06.2023   2. Sonntag nach Trinitatis

10:00	 Lemsahl-Mellingstedt	 ABENDMAHLSGOTTESDIENST  Pastor Matyba

11:30	 Wohldorf-Ohlstedt	 ABENDMAHLSGOTTESDIENST  Pastor Matyba

25.06.2023   3. Sonntag nach Trinitatis

10:00	 Bergstedt	 GOTTESDIENST  Prädikant Bathke

11:00	 Lemsahl-Mellingstedt	 FAMILIENGOTTESDIENST  zum KiTa-Jubiläum: 
		  50 Jahre KiTa Lemsahl-Mellingstedt, 
		  Pastorin von der Lippe und Team 

02.07.2023   4. Sonntag nach Trinitatis

10:00	 Bergstedt	 GOTTESDIENST  Pastorin von der Lippe, Kindersingspiel

18:00	 Wohldorf-Ohlstedt	 ABENDGOTTESDIENST  Pastor Tockhorn und Team, 
		  Orgel (Philip Seiter)

JUNI
Unsere Gärten: 

16.07. bei Frau Marlene Pünjer 
Brunskrogweg 21, Wohldorf-Ohlstedt – 
Pastor Axel Matyba

23.07. bei Familie Steffel-Klöpfel 
Raamfeld 47, Lemsahl-Mellingstedt – 
Pastor Richard Tockhorn.

30.07. auf der Bergstedter Kirchenwiese 
Bergstedt – Prädikant Michael Bathke 

06.08. bei Frau Karin Witte
Diestelstraße 7, Wohldorf-Ohlstedt – 
Pastor i.R. H. Nielbock

13.08. bei Familie von der Lippe
Pastoratsgarten, Madacker 5, Lemsahl-
Mellingstedt – Pastorin Susanne von der 
Lippe

20.8. auf der Bergstedter Kirchenwiese
Bergstedt – Pastorin Susanne von der Lippe 

Alle Gottesdienste beginnen um 11 Uhr. 

Eine herzliche Einladung an die ganze Ge-
meinde und ein großes Dankeschön an 
diejenigen, die ihre Gärten zur Verfügung 
stellen. 

JULI



1 8 1 9

J U N I  –  A U G U S T  2 0 2 3 J U N I  –  A U G U S T  2 0 2 3

09.07.2023   5. Sonntag nach Trinitatis

11:00	 Bergstedt	 OPEN-AIR-GOTTESDIENST  mit anschließendem 
		  Sommerfest, Pastor Tockhorn und Prädikanten, 
		  Kantorei Oberalster

SOMMERKIRCHE  – an jeweils einem Standort feiern wir Gottesdienst, s. Seite 16

16.07.2023   6. Sonntag nach Trinitatis

11:00	 Sommerkirche Wohldorf-Ohlstedt bei Frau Marlene Pünjer, Brunskrogweg 21
	 „Maria von Magdala: Viel mehr als nur ‚die Schöne‘?“, Pastor Matyba

23.07.2023   7. Sonntag nach Trinitatis

11:00	 Sommerkirche Lemsahl-Mellingstedt bei Familie Steffel-Klöpfel im Raamfeld 47
	 „Die mutige Esther“, Pastor Tockhorn

30.07.2023   8. Sonntag nach Trinitatis

11:00	 Sommerkirche Bergstedt auf der Bergstedter Kirchenwiese, Bergstedt
	 „Der streitbare Paulus“, Prädikant Bathke

06.08.2023   9. Sonntag nach Trinitatis

11:00	 Sommerkirche Wohldorf-Ohlstedt bei Frau Karin Witte, Diestelstraße 7
	 „Ruth, die aus Liebe handelte“, Pastor i.R. Nielbock

13.08.2023   10. Sonntag nach Trinitatis

11:00	 Sommerkirche Lemsahl-Mellingstedt bei Familie von der Lippe, Pastoratsgarten, 
	 Madacker 5, „Lydia – Europäerin und erste Christin“, Pastorin von der Lippe

20.08.2023   11. Sonntag nach Trinitatis

11:00	 Sommerkirche Bergstedt auf der Bergstedter Kirchenwiese
	 „Was wissen wir von Jonathan?“, Pastorin von der Lippe

Samstag, 26.08.2023

16:00	 Wohldorf-Ohlstedt	 ANDACHT  zum Dorffest Pastor Tockhorn

ENDE DER SOMMERKIRCHE

27.08.2023   12. Sonntag nach Trinitatis

10:00	 Lemsahl-Mellingstedt	 ABENDMAHLSGOTTESDIENST  Pastor Tockhorn 

11:30	 Wohldorf-Ohlstedt	 FAMILIENGOTTESDIENST  Pastor Tockhorn

Dienstag, 29.08.2023

GOTTESDIENSTE zur Einschulung	 Infos auf der Homepage

03.09.2023   13. Sonntag nach Trinitatis

10:00	 Bergstedt	 GOTTESDIENST  Pastorin von der Lippe

11.30	 Wohldorf-Ohlstedt	 ABENDMAHLSGOTTESDIENST  
		  Pastorin von der Lippe

10.09.2023   14. Sonntag nach Trinitatis

10:00	 Wohldorf-Ohlstedt	 GOTTESDIENST  Pastor Tockhorn

18:00	 Lemsahl-Mellingstedt	 TAIZE-ABENDGOTTESDIENST
		  Pastor Tockhorn und Team

AUGUST

SEPTEMBER
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An dieser Stelle werden im Gemeindebrief 
leichthin und ohne Regelmäßigkeit Begriffe 
aus der Kirchenwelt vorgestellt. Von Alpha 
zu Omega beinhaltet allumfassend unsere 
Kirchenwelt und es können sehr unter-
schiedliche Begriffe auftauchen...

„Der Wind bläst, wo er will“ (Joh 3,8). Am 
zehnten Tag nach Christi Himmelfahrt um-
brauste er die Jünger, die sich schon ein 
zweites, nun endgültiges Mal alleingelassen 
dachten, und weht seither um uns, mit uns, 
manchmal gegen uns. Seitdem hat Gott für 
die Christen drei Formen, tritt uns in drei 
Wesenheiten entgegen: drei, aber doch 
einer!? Es fiel den Christen der Antike nicht 
leichter als uns, die Gleichung 3=1 zu lö-
sen. Deshalb ist das Wort „trinitas“, das die 
spätrömischen Theologen erdachten, eine 
so grandiose Wortschöpfung. Sie verbindet 
die Vokabel „unitas“ (Einheit), die damals 
wie heute jeder kannte, mit dem Zahlwort 
„drei“ zu einem völlig neuen Wort, um eine 

A- Ω  VO N  A L P H A  Z U  O M E G A K I R C H E  E R K L Ä R T

völlig neue Wirklichkeit zu bezeichnen: tri-
nitas. Drei, aber einer.
Seitdem steht Gottes Dreieinheit im Zen-
trum des Christenglaubens und kam dar-
um in alle Sprachen – ins Lutherdeutsche 
als „Dreifaltigkeit“ (das hieß so etwas wie 
„das Dreifach-sein“, im Englischen gibt es 
bis heute ‘threefold’, dreifach) oder „Drei-
Einigkeit“, wörtliche Übersetzung von tri-
nitas ohne die wortschöpferische Eleganz 
des Originals.
Der Sonntag nach Pfingsten ist der erste 
Sonntag, an dem die Trinität vollständig 
war. Er gilt, offiziell seit dem Spätmittel-
alter, als „Festum Trinitatis“, „Fest der Drei-
einigkeit“. Wir sagen heute einfach: Trini-
tatis. Alle Sonntage bis Advent zählen von 
Trinitatis aus weiter.
Der Protestantismus hat einige großartige 
Kirchen nach ihr benannt, zum Beispiel in 
Kopenhagen, Oslo, Dresden. Bei uns heißen 
die Hauptkirchen von Hamm und in den ehe-
maligen Städten Harburg und Altona „Drei-
faltigkeits-/Trinitatis“-Kirche. Die Altonaer 
Trinitatiskirche, einst die wichtigste Kirche 
im dänischen Holstein und heute die sechs-
te Hamburger Hauptkirche, ist vielleicht die 
schönste.  Am Trinitatissonntag um 10 Uhr 
wird dort die evangelische Messe gefeiert.

Sabine Rüdiger

Zur Vorbereitung auf die Reise im Herbst, 
aber auch um die Kultur Spaniens genauer 
kennenzulernen, biete ich einen Vortrags-
abend an zum Thema:
DIE SPANISCHE WELTHERRSCHAFT IM 
16.-18.  JAHRHUNDERT, „VOM GLANZ 
IN DEN UNTERGANG“
Donnerstag, 20.07.2023, 20:00 Uhr
Wohldorf-Ohlstedt Herzliche Einladung 
an alle! 		                 Hartmut Nielbock

Die Reise durch Zentral-Spanien (18. bis 28. 
September) findet nun mit ausreichender 
Zahl an Interessierten statt. 

Zurzeit habe ich 29 Anmeldungen. 
Weitere Anmeldungen sind noch möglich. 
Diese bitte nur zu uns nach Seth geben: 
Tel: 04194/988644, 
E-Mail: ha-nielbock@t-online.de

M I T M AC H E N G E M E I N D E R E I S E

DIE NÄCHSTEN TREFFEN
sind voraussichtlich am 26.06., 21.08., 
25.09., 30.10., 27.11., jeweils um 19.00 Uhr 
in der Bredenbekstr. 59 (Gemeindesaal 
Wohldorf-Ohlstedt).

Zum Dorffest in Wohldorf-Ohlstedt am 
26.08. werden wir mit einem Stand präsent 
sein und informieren. Sprechen Sie uns ger-
ne an. 			            Martin Grell

Mit großem Schwung und viel Elan haben 
sich am 17. April im Gemeindesaal von Wohl-
dorf-Ohlstedt zahlreiche Menschen gefun-
den, um gemeinsam etwas Konkretes für 
den Umweltschutz und gegen das wach-
sende Müllaufkommen zu unternehmen. 
Uns treibt der Wunsch um, unser Konsum-
verhalten so zu verändern, dass weniger 
Müll anfällt und Ressourcen geschont wer-
den. 
Gleichzeitig wurde bei den ersten beiden 
Treffen im April und Mai deutlich, dass wir 
auch in die Gemeinschaften, in denen wir 
leben, hineinwirken wollen und wir uns ent-
sprechend aufstellen müssen.

N E U E  G R U P P E U M W E LT  –  JA ,  B I T T E !

T – Trinitatis
Was bedeutet der Name des Sonntags 

nach Pfingsten?
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Vom 31. Juli bis zum 11. August 2023 werden 
wir (fast) alles einpacken, was auf den je-
weiligen Fragebogen gewünscht und für die 
Familienmitglieder benötigt wird.
 
Sie können uns unterstützen mit tatkräfti-
ger Packhilfe der 180 Bananenkisten in net-
ter Runde, bei der Organisation und beim 
Bringen von benötigten Gegenständen in 
die Bredenbekstraße 59. 
Melden Sie sich gern bei uns! 

Nach wie vor helfen wir aber auch gern, 
wenn Ihnen bekannte Personen in unserer 
Gemeinde etwas aus unserer Kleiderkam-
mer benötigen.

Ihr SUWALKI-TEAM:  
Heiderose Haese 605 23 72, 
Hannelore Thomas 60 56 15 90, 
Ruth Naundorf 536 18 57,
ruth-naundorf@t-online.de

DIE SUWALKI-KLEIDERKAMMER 
DER MATTHIAS-CLAUDIUS-KIRCHE 
WOHLDORF-OHLSTEDT MELDET SICH 
FÜR 2023 ZURÜCK. 

Ab sofort nehmen wir gern Ihre Spende 
donnerstags von 12.30 bis 13.30 für die 
jährliche Paketaktion im Gebiet rund um 
Suwalki in Ostpolen entgegen, bitten aber 
um vorherige Anmeldung, damit Sie nicht 
vor verschlossener Tür stehen!

Viele Dankesbriefe haben uns seit August 
2022 erreicht und somit bestärkt, auch in 
diesem Jahr die Aktion – wie seit 30 Jahren 
– durchzuführen. Unsere über 150 Familien, 
die bestätigt Hilfe brauchen, werden wieder 
mit dem dankenswerterweise gespendeten 
Transport Secondhand-Kleidung, Lebens-
mittel, Spielzeug, besonders Bettwäsche 
und Handtücher, Schönes und Nützliches er-
halten. Auch eine Kindertagesstätte, die So-
zialstation und ein Behindertenheim werden 
bedacht.

M I T M AC H E N S U WA L K I  K L E I D E R K A M M E R M I T M AC H E N SENIOREN

K A F F E E S T U B E  I N 
W O H L D O R F - O H L S T E D T
trifft sich etwa 14-täglich am Freitag, 
15:00-17:00 Uhr – Leitung: Gudrun Magiera 
mit Team, Peter Fahr

Donnerstag, 01.06.2023
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Ausflug nach Altenkrempe und Neustadt 
an der Ostsee.
Bitte mit Anmeldung – der Preis wird noch 
bekanntgegeben.

Freitag, 09.06.2023
15:00 Andacht, Kaffee und Kuchen
16:00 Literarischer Nachmittag 
mit Herrn Fahr
Zum Buch von Dörte Hansen „Zur See“

Freitag, 23.06.2023
15:00 Andacht, Kaffee und Kuchen
16:00 Herr Matyba erzählt über seine Zeit 
als Auslandspfarrer in Ägypten

Freitag, 07.07.2023
15:00 Andacht, Kaffee und Kuchen
16:00 Vortrag von Frau von der Lippe 
über die Karmelitin „Theresa von Avila“

Samstag, 26.08.2023 
Herzliche Einladung zum Dorffest 
von 14:00-21:00 Uhr
Auf dem Ohlstedter Platz

Freitag, 01.09.2023
15:00 Andacht, Kaffee und Kuchen
16:00 Vortrag von Herrn Nielbock zur 
Reise nach Zentralspanien
Kulturen und Religionen im Maurenreich 
(9.-13. Jhd.)

S E N I O R E N - K A F F E E K L A P P E 
B E R G S T E D T
Dienstags (2x im Monat in den geraden 
Wochen) 14:30 – 16:00 Uhr
Reinhild Becker – 0176 32 20 10 14

K R E I S  Ä LT E R E R  M E N S C H E N  ( K Ä M ) 
I N  L E M S A H L
trifft sich in etwa 14-täglich am Donners-
tag, 15:00-17:00 Uhr. Leitung: Edeltraut 
Diedrigkeit und Peter Fahr

Donnerstag, 01.06.2023
Ausflug nach Altenkrempe und Neustadt 
in Schleswig-Holstein
(Anmeldung über Kirchenbüro in 
Duvenstedt)

OHLSTEDTER DORFFEST
Sommerfest mit Flohmarkt und buntem Bühnenprogramm für alle Generationen.
Weitere Informationen auf der Website des Bürgervereins Duvenstedt/Wohl-
dorf-Ohlstedt: https://www.bv-duwooh.de

26.08.2023, 14-21 UHR, OHLSTEDTER PLATZ
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Donnerstag, 08.06.2023
Besuch der Foto-Ausstellung „Ebenbilder“ 
in der Cantate-Kirche
(in Duvenstedt) 

Donnerstag, 22.06.2023
Themennachmittag mit Gedichten von 
Heinz Erhardt

Donnerstag, 06.07.2023
Bibelstunde zu „Peter & Paul“

Donnerstag, 13.07.2023
Lesen und Rätseln mit Edeltraut
Diedrigkeit

Donnerstag, 10.08.2023
Themennachmittag zum Thema 
„Schöpfung“

Donnerstag, 24.08.2023
Bibelstunde zum Thema „Warum gibt es 
ein altes und neues Testament?“

M I T M AC H E N G R U P P E N A N G E B O T E

K A N T O R E I  B E R G S T E D T
Donnerstags, 20:00 – 22:00 Uhr | B
Corinna Pods – 513 106 42 

K A N T O R E I  O B E R A L S T E R
Montags, 19:30 – 21:30 Uhr | LM
Ji-Hyun Park – 0177 307 57 76

G O S P E L C H O R  B L AC K B I R D S
Dienstags, 20:00 – 21:30 Uhr | WO
Ji-Hyun Park – 0177 307 57 76

G O S P E L C H O R  S I N G ’ N ’ R E J O I C E 
Samstags (2x im Monat), 
11:00 – 13:00 Uhr | LM
Ji-Hyun Park – 0177 307 57 76

K I R C H E N M U S I K

K I N D E R K A N T O R E I  S PAT Z E N C H O R 
(Kindergartenkinder und 1. Klasse) 
Freitags, 15:30 – 16:15 Uhr | B
Corinna Pods – 513 106 42 

KLEINE KURRENDE (2. UND 3. KLASSE)
Freitags, 16:30 – 17:15 Uhr | B
Corinna Pods – 513 106 42

GROSSE KURRENDE (4.  BIS 6.  KLASSE) 
Freitags, 17:30 – 18:15 Uhr | B
Corinna Pods – 513 106 42

F L Ö T E N G R U P P E N  K I N D E R 
Mittwochs, 15:30 – 16:30 Uhr | B
Elke Jacobsen Rivas – 0160 525 79 74
Donnerstags, 16:00 Uhr | LM
Elke Jacobsen Rivas – 0160 525 79 74 

V I I I E L F L Ö Ö Ö T I G
Donnerstags, 17:30 Uhr | LM 
Martina Bergmann – 603 39 43

P O SAU N E N C H O R 
Freitags, 19:00 Uhr | LM
Indira Chuda – 0172 835 32 10

G R U P P E N  K I N D E R  U N D  J U G E N D

K R A B B E L K Ä F E R
Dienstags, 11:30 – 12:30 Uhr | WO
In den Hamburger Schulferien keine
krabbelnden Käfer. 
Silke Pünjer – 0177-55 65 000

PFADFINDERSTAMM OBERALSTER
Samstags (14-täglich) | WO
In den Sommerferien keine Treffen. 
Leah Möller – lelefri@gmx.de 

P FA D F I N D E R S TA M M  B A P U 
Dienstags & Donnerstags, 16:30 – 18 Uhr | B
stammbapu@gmail.com

G R U P P E N  E R WA C H S E N E

T Ö P F E R N
Dienstags, 10:00 Uhr | WO  
Eva Stelldinger – 605 00 49

B A S T E L K R E I S 
Mittwochs, 16:00 – 18:00 Uhr | B 
Ute Roitzsch – 604 88 08

C A F É  I N T E R N AT I O N A L
10. und 22.06., 15:00 Uhr | B
Birgit Derlien – 0174 538 69 81 

F E L D E N K R A I S
Donnerstags, 10:00 – 11:00 Uhr | WO
Sommerpause vom 09.06.-16.08. 
Edeltraut Dikty – 605 23 43

F R AU E N K R E I S  I
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr | B 
Elke Külper – 604 95 65

MEET US AT JUBIL ATE
Theologische Gespräche
Termine nach Absprache | LM
Uta Conrad - 697 041 55

D I A KO N I S C H E R  K R E I S
Nach Absprache | B
Ute Roitzsch – 604 88 08
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TA N Z K R E I S
Montags, 15:30 – 17:00 Uhr | WO
Es gibt keine Sommerpause. 
Christine Weber – 307 76 551

K Ü C H E N K A B I N E T T
Männergesprächskreis
Letzter Dienstag im Monat, 20:30 Uhr | WO
Heinz Cordes – 0176 620 728 30

G E L Ä N D E G R U P P E  B E R G S T E D T
25.03., 29.04., 27.05., 
9:30 – 13:00 Uhr | B 
Friedrich Prager – 604 75 49 

G A R T E N G R U P P E  K I R C H B E R G
10.06., 15.07., 19.08., 
14:00 Uhr | WO 
Erika Seligmann – 639 777 95

S K AT G R U P P E 
Mittwoch (1x im Monat) | B 
Alfred Meyer – 601 57 32 

S P I R I T UA L I TÄT  I M  A L LTAG
25.05., 08.06., 22.06., 13.07., 
14.09., 28.09., 
18:00 Uhr | WO
Gudrun von Ekesparre – 608 04 77

S U WA L K I  K L E I D E R K A M M E R
Spendenannahme und Ausgabe von 
Kleidung donnerstags, 12:30 – 13:30 Uhr 
und nach Absprache | WO
Suwalki-Team – 536 18 57

THEOLOGISCHER GESPRÄCHSKREIS 
29.03., 26.04., 31.05., 
20:00 Uhr | B 
Pastor Richard Tockhorn – 604 91 66

BERGSTEDTER PLATTSNACKER
14.03., 11.04., 09.05., 06.06., 
16:30-18:00 Uhr | B
Wolf Baus - 647 57 13

UMWELTGRUPPE
26.06., 21.08., 25.09., 30.10., 27.11., 
jeweils 19:00 Uhr | WO
Gemeindesaal Wohldorf-Ohlstedt, 
Bredenbekstr. 59
Martin Grell, E-Mail: grell.mc@gmail.com

QIGONG
dienstags 09:00 – 10:00 Uhr | WO
Gemeindesaal Wohldorf-Ohlstedt, Breden-
bekstr. 59
Charlotte Glawatz – 60 56 61 60 

B = Bergstedt
LM = Lemsahl-Mellingstedt
WO= Wohldorf-Ohlstedt

Samstag, 17.06.2023, 
10:30-12:30 Uhr | LM
Im Saal der Jubilate-Kirche Lemsahl-
Mellingstedt, Madacker 5

Tanz ist die verborgene Sprache der Seele
(Martha Graham)
Musik mit unterschiedlichem Charakter 
als Spannungsbogen wird uns zu Bewe-
gungen anregen, die jede/r auf eigene 
Weise gestaltet. Es gibt keine Vorgaben. 
Nimm durch deine Bewegung Kontakt mit 
deinem tiefsten Inneren auf, und geh so 
geöffnet in die Stille. Dazu sitzen wir dann 
auf Stuhl, Kniehocker oder Meditationskis-
sen. Kniehocker sind vorhanden. 
Bitte mitbringen: lockere Kleidung zum 
Tanzen, viel Wärmendes zum stillen Sitzen, 
ggf. auch eine Decke, rutschfeste warme 
Socken, Trinkflasche nach Bedarf und – 
bitte – eine Spende für Nothilfe für Kinder.
Rückfragen und Anmeldung: 
Rosemarie Schöch – 605 42 18
Ich freue mich auf das gemeinsame 
Tanzen und Meditieren!

LICHTSPIEL IM KIRCHSPIEL  | BM

„Söhne ohne Väter – 
vom Verlust der Kriegsgeneration
Am 16. Juni um 19.30 Uhr wird eine Doku-
mentation von Andreas Fischer aus dem 
Jahr 2007 gezeigt, die sich mit dem va-
terlosen Aufwachsen von Männern in der 
Nachkriegszeit auseinandersetzt und da-
mit einen Eindruck von kollektiven Erfah-
rungen der Kriegsgeneration vermittelt. 

Der Traum von der Haute-Couture – 
die Spur führt nach Paris
Am 25. August um 19.30 Uhr zeigt das 
Lichtspiel eine Tragikomödie aus dem Jahr 
2022, basierend auf dem 1958 veröffentli-
chen Roman „Mrs. ’Arris goes to Paris“ von 
Paul Gallico. 
Ada Harris lebt in den 1950er Jahren in 
London. Ihr Mann ist aus dem Krieg nicht 
zurückgekehrt, und so hält sie sich als 
Haushaltshilfe der dortigen High Society 
finanziell über Wasser. Eines Tages fällt ihr 
bei der Arbeit eine außergewöhnliche Robe 
von Christian Dior auf. Von da an ist es um 
sie geschehen...
Maud Mundschenk - 45 96 70

EIN VORMITTAG ZUM ENTSPANNEN:
FREIER TANZ (5 RHYTHMEN) 
UND MEDITATION
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KONFIRMATIONEN

2023

SOMMERFEST

Sonntag, 9. Juli 2023 
von 11-15 Uhr 

auf der Wiese um die Bergstedter Kirche 
Volksdorfer Damm 268, 22395 Hamburg 

„NUN STEHT IN LAUB UND BLÜTE 
GOTT SCHÖPFER DEINE WELT“

11 UHR – GOTTESDIENST 
mit der Kantorei Oberalster

ANSCHLIESSEND: 

FRÖHLICHES BEISAMMENSEIN 
rund um die Bergstedter Kirche 

SPIEL UND SPASS: 
Programm für Groß und Klein 

KULINARISCHE KÖSTLICHKEITEN: 
von Waffeln bis Würstchen 
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F R E U D  U N D  L E I D A U S  D E R  G E M E I N D E

T A U F E N   

Leena Veronika Gerhard

Dan Graf von Schwerin

Alina Annelore Hammer

Hauke Heckert

Lars Hendrik Jänisch

Demian Kohler

Cedrik Liam Kopitzke

Viktoria Regina Marie Möller

Paula Reinert

Corwin Alfred Wilhelm Sinapius

Benjamin Felix Winter

Frederike Amanda Winter

Josefine Olivia Winter

Erwachsenen-Taufe: Hung Chun Chen

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oberalster-Bergstedt werden regelmäßig kirchliche Amtshandlungen 
(Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. 
Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat 
oder dem Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen.
Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss am 20.07.2023 vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung 
des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.

B E S T A T T U N G E N

Klaus Kober
im Alter von 78 Jahren

Frieda Langlotz				  
im Alter von 85 Jahren

Gisela Pannier, geb. Sahlig
im Alter von 92 Jahren

Herta Käthe Poppe, geb. Köhn		
im Alter von 97 Jahren

Dr. Richard Heinz Preußer
im Alter von 91 Jahren

Eva Szymkowiak, geb. Stark
im Alter von 97 Jahren

Barbara Uther, geb. Schubert		
im Alter von 83 Jahren

Swantje Vierth
im Alter von 57 Jahren

Holger Zameitat
im Alter von 81 Jahren

Angelika Zernsdorf, geb. Förster
im Alter von 93 Jahren

VO R G E S T E L LT D O R I S  K E L L E R 

zeiten von Bergstedt und die gemeinsamen 
Konfi-Camps von Bergstedt und Volksdorf. 
Wir haben nachgerechnet: Es müssen etwa 
2000 Jugendliche gewesen sein, für die sie 
das Küchenzelt unter sich hatte und die 
Einkäufe von der Verpflegung bis zum Toi-
lettenpapier plante. 
Es würde zu weit führen, alle ehrenamtli-
chen Tätigkeiten von Doris Keller aufzuzäh-
len, die sie im Laufe der Jahre übernahm. 
Wir kamen auf mindestens dreizehn ver-
schiedene! Sie machte bei den Kinderbi-
beltagen mit, putzte mit anderen Frauen 
und Männern die Kirche und sorgte für die 
Verköstigung vieler Gruppen bis hin zum 
jährlichen Ehrenamtlichenfest mit über 100 
Teilnehmern. Vier Jahre lang gehörte sie 
zum Kirchengemeinderat. Seit einem Jahr 
macht sie in der Geländegruppe mit. 
Wenn Sie für eine Familienfeier einen Raum 
suchen, können Sie Doris Keller anspre-
chen, denn mehrere Räume des Bergsted-
ter Gemeindehauses können von Gemein-
demitgliedern gemietet werden. Die Küche 
ist fast professionell ausgerüstet, und Dank 
Doris ist alles Nötige vom Geschirr bis zu 
Tischwäsche vorhanden; sie hat auch hier 
alles im Blick und kann mit ihrer großen Er-
fahrung viele Tipps geben. 

Ingrid Prager

Dürfen wir vorstellen – wenn das wegen ih-
rer Bekanntheit überhaupt noch nötig ist: 
Doris Keller. Hier ist sie bei einer ihrer vie-
len ehrenamtlichen Tätigkeiten zu sehen: 
Sie schmückt den Altar für einen Open-Air-
Gottesdienst auf dem Gelände der Bergs-
tedter Kirche. 

Seit das jüngste ihrer drei Kinder laufen 
konnte, hat sich Doris Keller ehrenamtlich 
in der Kirche engagiert. Dabei hatte sie mit 
Gemeindemitgliedern aller Altersstufen zu 
tun, vom Kindergartenalter über die Konfis 
bis zum Seniorenkreis, und das weit über 
Bergstedt hinaus. Die gelernte Erzieherin 
arbeitete 10 Jahre lang als Springerin in 
der Kita Wohldorf-Ohlstedt, anschließend 
5 Jahre in der Saseler Vicelin-Kita. Ab 1984 
bekochte sie 30 Jahre lang die Konfi-Frei-
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Hamburg-Winterhude   Alsterdorfer Straße 79 
info@ehlers-bestattungen.de www.ehlers-bestattungen.de 
 
 
Tag- und Nachtruf    040 - 51 51 20 
 

Ihr Ansprechpartner aus Bergstedt: Björn Henke 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 

SSTT..  AANNSSCCHHAARR--BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN  

Mail: info@horst-laser.de  •  www.horst-laser.de

Bergstedter Ch. 89
22395 Hamburg

Tel. 040/604 97 34
Fax 040/604 95 46

HORST LASERgegr.

1973

Wintergärten • Fenster • Treppenhäuser 
Dachrinnen • u.v.m.

gründlich & umweltfreundlich

Volksdorfer Damm 270 
22395 Hamburg-Bergstedt 
Tel. 040 / 604 92 95 
Fax  040 / 604 41 411

Öffnungszeiten
MO – FR 9 – 18 h
SA        9 - 13 h

www.kaufhaus-hillmer.de    kaufhaus.hillmer@t-online.de

S T Ö B E R N   S I E   M A L   R E I N !
Hausrat ~ Porzellan ~ Kurzwaren ~ Wolle ~ Knöpfe ~ Geschenkartikel ~ Körbe 
Spielwaren ~ Rumtöpfe ~ Backformen ~ Ausstecher ~ Gärtöpfe ~ Krauthobel 
Fotokopien ~ Schreibwaren ~ Gartenartikel ~ Küchentextilien ~ Zeitschriften

94
Jahre

Kaufhaus Rolf Hillmer  seit 1929
Wischhöfer & Hillmer oHG

Sehr geehrte Immobilien-Besitzer,
 
als IVD-Makler Ihrer Region haben wir für Sie das Ohr am Markt. Laufend gehen bei 
Von Wagner Immobilien Alstertal Anfragen von Kunden für Grundstücke, Wohnungen, 
Doppel- und Einfamilienhäuser sowie für exklusive Anwesen ein. Wir kennen relevante 
Regelungen, Rechtsprechung und sind Experte auch für komplizierte Immobiliensach-
verhalte. Vertrauen Sie auf unsere sichere, professionelle und optimale Wertausschöp-
fung Ihrer Immobilie – provisionsfrei für Sie. Es gibt viele weitere gute Gründe, warum 
wir miteinander sprechen sollten. 

Herzlichst Ihre

Tel. 040 - 81 95 74 61 
www.vonwagnerimmobilien.de     2022

Fair beraten, premium verkauft, glücklich umgezogen!

Seit 16 Jahren fühlen sich meine Kunden begeistert, begleitet, erfolgreich zu ihrem 
Immobilienerfolg geführt. Mit Kopf & Herz im Zusammenspiel für größtmöglichen 
Erfolg. Passende Käufer und Mieter finde ich sicher, auf Wunsch diskret, mit exzel-
lenten Kontakten, mit voller Kraft. Mit Leidenschaft für Ihre individuellen Wünsche, 
Fingerspitzengefühl, Blick für wertvolle Details.  
Kurzum: Erfahren Sie maßgeschneiderte Expertise für Ihren Mehrwert.  

Sehr geehrte Immobilien-Besitzer,
 
als IVD-Makler Ihrer Region haben wir für Sie das Ohr am Markt. Laufend gehen bei 
Von Wagner Immobilien Alstertal Anfragen von Kunden für Grundstücke, Wohnungen, 
Doppel- und Einfamilienhäuser sowie für exklusive Anwesen ein. Wir kennen relevante 
Regelungen, Rechtsprechung und sind Experte auch für komplizierte Immobiliensach-
verhalte. Vertrauen Sie auf unsere sichere, professionelle und optimale Wertausschöp-
fung Ihrer Immobilie – provisionsfrei für Sie. Es gibt viele weitere gute Gründe, warum 
wir miteinander sprechen sollten. 

Herzlichst Ihre

Tel. 040 - 81 95 74 61 
www.vonwagnerimmobilien.de   

Tel. 040 - 81 95 74 61
www.vonwagnerimmobilien.de bis
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ENSparen Sie an der Courtage aber nicht am Service!

Aufgrund meiner 25-jährigen Berufserfahrung garantiere ich Ihnen eine 
realistische Marktwert einschätzung und verkaufe oder vermiete  
Ihre Immobilie schnell, individuell und zu günstigen Konditionen 
für Käufer und Verkäufer. Kontaktieren Sie mich gern, um einen persön-
lichen Kennenlerntermin zu vereinbaren. Ich freue mich auf Sie!

Schillingkoppel 4 · 22393 Hamburg 
Telefon: 040 333 679 22 
Mobil: 01578 321 08 70 
Mail: ya@yvonneackermann-immobilien.de 

Web: www.yvonneackermann-immobilien.de

Verkauf · Vermietung · Beratung · Marktwerteinschätzung
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Saseler Damm 31
22395 Hamburg

040 / 600 18 20

Wandsbeker Chaussee 31
22089 Hamburg

040 / 25 41 51 61

Bernh. Han & Sohn e.K.
Beerdigungsinstitut St. Anschar von 1880

Viele Informationen auch unter

www.han-bestatter.de

Und was wird nun 
aus Balu?
Bei Bedarf kümmern 
wir uns auch um die 
Vermittlung verwaister 
Haustiere.
                   

K I R C H E N G E M E I N D E R AT

Pastor Richard Tockhorn
Pastorin Susanne von der Lippe 
Karin Baus	 040 / 647 57 13
Markus von Busse	 040 / 47191921
Uta Conrad	 040 / 69704155
Udo Cordes	 0163 / 6082600
Alke Kelling	 040 / 604 02 07
Regina Makait	 040 / 608 41 33
Sören Müller	 040 / 513 153 63
Annette Piening 
a.piening@kircheoberalsterbergstedt.de 
Ingrid Prager	 040 / 604 75 49
Hannes Reuter	 0179 / 1601961
Manfred Schmidt-Wichers	 040 / 30 980 960
Ulrike Steffel	 0177 / 2294599
Henrik Völker	 040 / 25 49 19 64
Tilo Wallrabenstein	 040 / 514 11 40 

S P E N D E N *

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oberalster-Bergstedt
IBAN: DE50 2005 0550 1502 1045 63

Stiftung Matthias-Claudius-Kirche
IBAN: DE41 2005 0550 1170 4249 62
Vorsitzender Manfred Schmidt-Wichers

Freundeskreis der Evangelisch-Lutherischen
Kirche in Bergstedt e.V.
IBAN: DE32 2005 0550 1058 2127 11
Vorsitzender Udo Harms 

Förderkreis der Kirchenmusik in Bergstedt e.V.
Spendenkonto bei der Sparkasse Holstein:
IBAN lautet DE 45 2135 2240 0179 2568 96 
BIC NOLADE21HOL
Kontakt: Dr. Elisabeth Boysen-Ennen
Tel: (040) 607 28 87
E-Mail: elisabeth.boysen-ennen@hamburg.de

* Bitte geben Sie einen Zweck oder einen Standort an, 
wenn Sie es wünschen.
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Redaktion: Susanne von der Lippe (V.i.S.d.P.),
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JTF Thiel Farbdesign GmbH
Jörn Thiel
Bergstedter Chaussee 216
22395 Hamburg
TELEFON 040-604 00 55
TELEFAX 040-604 00 57
MOBIL 0151-171 293 63
E-MAIL thiel@thielgmbh.de
www.thielgmbh.de

Ihr Maler
in Bergstedt

Essener Bogen 23    22419 Hamburg    
 

Testamentsvollstreckungen sowie -gestaltungen
Erbverträge
Unternehmensnachfolge

T 040 528 403 - 0    www.rugefehsenfeld.de

Vorausschauend gestalten

BESTATTUNGEN

Eggers
OHLENDIECK 10

22399 HAMBURG-POPPENBÜTTEL

GmbH

Wir sind seit 1911 kompetenter Ansprechpartner 
für alle Aufgaben rund um die Bestattung, 

rund um die Uhr persönlich erreichbar.

www.bestattungen-eggers.de 
TEL: 040 602 2381

 H I E R  KÖ N N T E  I H R E  A N Z E I G E  S T E H E N

Gewerbetreibende aus unserem Verbreitungsgebiet können sich per Mail an 
anzeigen@kircheoberalsterbergstedt.de wenden



Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oberalster-Bergstedt

kirchenbuero@oberalsterbergstedt.de

Sekretärinnen Dörte Wenker und 

Christina Schauerte

Bergstedt

Volksdorfer Damm 268, 22395 Hamburg

604 91 56

Dienstags, Freitags, 9:00 – 11:00 Uhr,

Donnerstags, 16:00 – 17:30 Uhr

Lemsahl-Mellingstedt

Madacker 5, 22397 Hamburg

608 07 81

Bitte wenden Sie sich an unser Büro in Bergstedt

Wohldorf-Ohlstedt

Bredenbekstraße 59, 22397 Hamburg

605 08 52

Bitte wenden Sie sich an unser Büro in Bergstedt

PA S T O R : I N N E N

Susanne von der Lippe

608 47 358

pastorin.vonderlippe@kircheoberalsterbergstedt.de

Richard Tockhorn

604 91 66

pastor.tockhorn@kirchebergstedt.de

K I R C H E N G E M E I N D E R AT

kirchengemeinderat@kircheoberalsterbergstedt.de

K I N D E R G A R T E N

Ev. Kindergarten Wohldorf-Ohlstedt

Leitung: Wolfgang Hamann

Bredenbekstraße 57, 22397 Hamburg

605 42 21 | bredenbekstrasse@eva-kita.de

Ev. Kindergarten Lemsahl-Mellingstedt

Leitung: Annette Wachtel

Madacker 5, 22397 Hamburg

608 01 14 | madacker@eva-kita.de

Ev. Kindergarten Bergstedt

Leitung: Marina Langer

Bergstedter Kirchenstr. 7, 22395 Hamburg

604 67 37 | bergstedt@eva-kita.de

K I R C H E N M U S I K E R I N N E N 

Ji Hyun Park

0177 307 57 76 | jh.park@kircheoberalsterbergstedt.de

Corinna Pods

513 106 42 | c.pods@web.de

Martina Bergmann, Flöten für Erwachsene 

603 39 43 | info@martina-bergmann.de

Elke Rivas, Flöten für Kinder 

0160 525 79 74

Indira Chuda, Posaunenchor 

0172 8353210

K Ü S T E R  U N D  H AU S M E I S T E R

Sergej Baskal  

607 617 56 | s.baskal@kircheoberalsterbegstedt.de 

Jonathan Schreiber 

604 91 56

KO N TA K T


